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Auf welche Schule soll mein Kind nach der Grundschule gehen? Diese Frage beschäftigt 
viele Eltern schon zu einem frühen Zeitpunkt. Im Mittelpunkt steht dabei die Suche nach 
einer Schule, auf der ihr Kind seinen Neigungen und Fähigkeiten entsprechend gefördert 
wird und auf der es sich wohlfühlt. 

Wichtigste Voraussetzung, um diese Entscheidung treffen zu können, ist eine umfassende 
Information und ein Überblick über die Angebote und Möglichkeiten der verschiedenen 
weiterführenden Schulen. Auf der Basis dieser Informationen können Sie als Eltern verant-
wortlich und im Austausch mit den Grundschullehrerinnen und -lehrern die Entscheidung 
für eine weiterführende Schule für Ihr Kind treffen.

Die Freiburger Bildungslandschaft ist gekennzeichnet von einer großen Vielfalt an 
Schulen und möglichen Bildungswegen. Sie bietet damit vielfältige Möglichkeiten für alle 
Kinder, ihren Interessen und Talenten entsprechend zu lernen und nach dem Schulab-
schluss den nächsten Schritt in Richtung Berufsausbildung zu gehen.

Mit der Einführung der neuen Bildungspläne im Schuljahr 2016/17 beginnen alle 
weiterführenden Schulen mit den gleichen Grundlagen und Fächern. Dies erhöht die 
Durchlässigkeit zwischen den Schularten und eröffnet den Kindern weitere Wege für 
eine gelingende Bildungsbiografie. 

Die vorliegende Broschüre soll Ihnen die Freiburger Bildungslandschaft mit ihren viel-
fältigen Bildungswegen vorstellen, damit Sie einen Überblick über die verschiedenen 
Angebote erhalten. Im Wegweiser Bildung in der Stadtbibliothek am Münsterplatz 
können Sie sich diese Bildungswege auch noch einmal genauer mit der „Freiburger 
Lupe“ anschauen und dabei persönlich beraten werden. Oder aber Sie schauen unter 
www.fahrplan-bildung.de. 

Mein besonderer Dank gilt all denjenigen, die zu dieser Broschüre einen Beitrag geleistet 
haben, den Geschäftsführenden Schulleitungen und dem Amt für Schule und Bildung.

(Gerda Stuchlik)
Bürgermeisterin
Dezernat für Umwelt, Jugend, Schule und Bildung
 

Vorwort von
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Ob KiTa, Schule, Aus- und Weiterbildung: Bildung findet vor Ort statt. Die Stadt Freiburg trägt 
Verantwortung für die Bildungschancen ihrer jungen und bereits erwachsenen Bürgerinnen 
und Bürger. Zentral hierfür ist Handeln in gemeinsamer Verantwortung. Das bedeutet: die 
verschiedenen Bildungsinstitutionen arbeiten miteinander und stimmen sich gegenseitig ab 
(z.B. die Grundschulen mit den weiterführenden Schulen oder die Schulen mit den außer-
schulischen Bildungspartnern wie Jugendarbeit, Vereine, etc.). Außerdem haben die Stadt 
Freiburg und das Land Baden-Württemberg für den schulischen Bereich gemeinsam Strukturen 
und Unterstützungssysteme entwickelt. Das gemeinsame Ziel ist: in Freiburg gibt es keinen 
Abschluss ohne Anschluss.

Für den Bildungsweg jeder Schülerin und jedes Schülers ist es wichtig, dass ihre Übergänge von 
der KiTa in die Grundschule, von der Grundschule in die weiterführende Schule und von der 
Schule in die Ausbildung oder das Studium gelingen. Das Amt für Schule und Bildung und das 
Freiburger Bildungsmanagement unterstützen die Eltern und die Schulen bei der Bewältigung 
dieser Übergänge. Überblick und Unterstützung bei der Orientierung bieten zum Beispiel die 
„Freiburger Lupe“ und der „Wegweiser Bildung“. Hier sind alle Wege zu allen Bildungsab-
schlüssen und allen Bildungsanschlüsse zusammengefasst.

Die Freiburger Lupe 
Angelehnt an das Bild eines Linienfahrplanes zeigt die „Freiburger Lupe“ alle möglichen Bildungs
wege und -abschlüsse von der kindlichen Erziehung bis zur beruflichen Weiterbildung in Freiburg 
auf. Zu jeder Bildungsphase, zum jeweiligen Lernort und dem erreichbaren Bildungsabschluss 
können Informationen und weiterführende Links abgerufen werden. Mit der „Freiburger Lupe“ 
wird schnell sichtbar, dass unterschiedliche Wege zum gewünschten Ziel führen können.

Der Wegweiser Bildung 
Der Wegweiser Bildung (kurz WeBi) macht alle Bildungsangebote in Freiburg transparent, 
bündelt Informationen, optimiert die individuelle Suche und bringt rasche Orientierung. Er ist 
die zentrale Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger in Freiburg, die Fragen zu Bildung und 
Beratung haben – egal in welchem Lebensalter oder in welcher Bildungsphase. Der „WeBi“ gibt 
kostenfrei und trägerneutral Überblick über die Bildungs- und Beratungsangebote in Freiburg. 
Qualifizierte Bildungsberaterinnen stehen für erste Orientierungs- und Info-Gespräche auch ohne 
Terminvereinbarung persönlich zur Verfügung. Zusätzlich bieten Partnerinstitutionen vor Ort 
regelmäßig lebenslagenbezogene Beratung an. Eine Infothek und die Recherche nach möglichen 
Bildungswegen mit der „Freiburger Lupe“ runden das Angebot ab.

weitere Infos hierzu siehe S. 24/25

Freiburger Bildungsmanagement 

    

Amtsleitung :
Herr Hermann Maier, Tel. 0761/201-2300, asb@stadt.freiburg.de
Stellvertretende Amtsleitung, Abteilungsleitung : 
Frau Renate Holub-Gögelein, Tel. 0761/201-2310, Renate.Holub-Goegelein@stadt.freiburg.de 
Frau Ingrid Geiß Tel. 0761/201-2325, Ingrid.Geiss@stadt.freiburg.de 
Sekretariat :
Frau Susann Schneider, Tel. 0761/201-2301, Susann.Schneider@stadt.freiburg.de 
Frau Gabriele Drexler, Tel. 0761/201-2302, Gabriele.Drexler@stadt.freiburg.de 
Freiburger Bildungsmanagement :
Leitung: Herr Hartmut Allgaier, Tel. 0761/201-2372; Hartmut.Allgaier@stadt.freiburg.de
Fachservice Schulkindbetreuung :
Frau Alexandra Petrowicz, Tel. 0761/201-2308, Alexandra.Petrowicz@stadt.freiburg.de
Fachservice Schülerbeförderung :
Herr Thomas Zimmermann, Tel. 0761/201-2318, Thomas.Zimmermann@stadt.freiburg.de
Fachservice Schulverpflegung :
Herr Israel Sexauer, Tel. 0761/201-2317, Israel.Sexauer@stadt.freiburg.de
Planetarium :
Leitung: Herr Thomas Presper, Sekretariat Tel. 0761/3890630, info@planetarium-freiburg.de

Die Stadt Freiburg ist Schulträger der 69 öffentlichen Schulen in Freiburg. Dies sind 30 
Grundschulen, sechs Werkrealschulen, sechs Realschulen, eine Gemeinschaftsschule, neun 
Gymnasien, eine Gesamtschule, acht Sonderschulen sowie acht berufliche Schulen. Hinzu 
kommen noch drei Schulkindergärten. Weiterhin gehören zum Amt für Schule und Bildung 
das Planetarium Freiburg und das Freiburger Bildungsmanagement.

Die Stadt Freiburg als Schulträger übernimmt zusätzlich zu den klassischen Aufgaben im Sinne 
des Schulgesetzes - z.B. Schulhausbau, Einrichtung der Schulen, Schülerbeförderung, Bereit-
stellung nichtlehrenden Personals - eine weitergehende Verantwortung für die pädagogische 
Unterstützung der Schulen. Die Vielfalt der Angebote erweitert das Spektrum des pädagogi-
schen Handelns der Schulen und unterstützt den schulischen Qualitätsentwicklungsprozess.

Dazu gehören Angebote mit dem Schwerpunkt Bildungsteilhabe wie Forschungsräume an 
Grundschulen, das Freiburger Bildungspaket, die Freiburger SchulprojektWerkstatt, Schul
kooperationen mit außerschulischen Partnern und Jungenförderung, Angebote mit dem 
Schwerpunkt Sprachbildung wie das Märchenerzählprojekt „Erzählen-Zuhören-Weitererzählen“, 
Leselernpaten, MentorMigration und Schulbibliotheken sowie Angebote der gesunden Schule, 
z. B. das Kooperationsprojekt Gesundheitspool und die Schulverpflegung. 

Im Rahmen der Schulkindbetreuung werden die kommunale ergänzende Betreuung und 
Übermittagsbetreuung, die flexible Nachmittagsbetreuung, die Ferienbetreuung und die 
G8-Mittagsbetreuung an Gymnasien angeboten. Ganztagesschulen werden sowohl mit 
Schulkindbetreuungsangeboten als auch (freizeit-)pädagogischen Projekten unterstützt. Weitere 
Angebote sind das Kriminalpräventionsprogramm für Grundschüler „BILLY, das Polizeikänguru“, 
der Dolmetscherpool und die Schulhofgestaltung. Bei diesen Angeboten wird das Amt für 
Schule und Bildung von einer Vielzahl an Partnern unterstützt.

Amt für Schule und Bildung
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Unterstützungsangebote
des Staatlichen Schulamts Freiburg

Abschlussprüfungen

Die Hauptschulabschlussprüfung kann in zwei 
Geschwindigkeiten nach Kl.  9  oder auch nach 
Kl. 10 erworben werden.
Die Mittlere Reife kann nach Kl. 10 der Werk-
realschule erworben werden.

Werkrealschule/
Hauptschule

Die Werkrealschule baut auf der Grundschule 
auf und umfasst die Klassen 5 bis 10. Sie führt 
nach sechs Jahren zu einem mittleren Bildungs-
abschluss (Werkrealschulabschluss) und bietet 
außerdem die Möglichkeit, den Hauptschulab-
schluss am Ende von Klasse 9 oder Klasse 10 zu 
erwerben. Eine Notenhürde für den Übergang 
von der neunten zur zehnten Klasse gibt es nicht.

Für die Sekundarstufe I entsteht ein schularten-
übergreifender gemeinsamer Bildungsplan ab 
Schuljahr 2016/2017. In diesem gemeinsamen 
Bildungsplan werden unterschiedliche Anforde
rungen in Niveaustufen definiert, die zu den 
verschiedenen  Abschlüssen führen.

Das grundlegende Niveau führt die Schü-
ler/innen zum Hauptschulabschluss sowie 
nach einer Phase der Vertiefung in den Werkre-
alschulen zum Werkrealschulabschluss.  
Das mittlere Niveau führt zum Realschul-
abschluss.
Beide Schularten führen zu einem Mittleren 
Bildungsabschluss, der gleichwertig, aber 
nicht gleichartig ist.

Pädagogisches 
Profil 

Das Lernen in der Werkrealschule ist 
auf die Bildungsbedürfnisse und auf 
den Bildungsanspruch von Schülerin-
nen und Schülern mit sehr unter-
schiedlichen Lernvoraussetzungen 
zugeschnitten. Deshalb stellt sich 
die Werkrealschule auf die Förde-
rung unterschiedlicher Begabungen, 
Neigungen, Interessen, Kultur  und 
Sozialerfahrungen ein, nimmt die 
mannigfachen Lernvoraussetzungen 
ihrer Schülerinnen und Schüler auf, 
fördert ihre Motivation und ihre 
Leistungsbereitschaft und führt sie 
zu gesicherten Lernergebnissen.

_ Stärkung der Basiskompetenzen in  
   Deutsch und Mathematik in den 
   Klassen 5/6
_ onlinebasierte Lernstandserhebung   
   in Klasse 5
_ Individuelle Förderung
_ Kontinuierliche Elternberatung
_ Durchgehende Berufswegeplanung
_ Pädagogische Assistenten 

Schwerpunkte

_ Kompetenzanalyse mit individueller  
   Förderung (Klasse 7)
_ Berufsfindung/-vorbereitung
_ Sozialpraktika
_ Berufspraktika
_ Kooperationen mit Partnerbetrieben 
   und außerschulischen Mitarbeiter/-innen

Orientierungsstufe

Klassen 5/6, 

Klassen 7 bis 10

Fächer: 

_ Religion, Ethik (ab Kl. 8), 
_ Deutsch, Mathematik, Englisch
_ Geschichte, Geographie, Gemeinschaftskunde,  
   Wirtschaft, Berufs- und Staatsorientierung
_ Physik, Chemie, Biologie
_ Musik, Bildende Kunst, Sport
_ Französisch (fakultativ)

Fächerverbünde: 

Biologie, Naturphänomene und Technik
in Klasse 5 und 6 

Klasse 7/8/9/10:
 
Wahl eines der 

Wahlpflichtfächer:

_ Technik
_ Alltagskultur, Ernährung, Soziales  
_ Fremdsprache (Französisch)

Hinweis :

	 Abend der weiterführenden Schulen
	 Am 07. Dezember 2016 im Konzerthaus Freiburg
		  Einlass: 18:00 Uhr, Ende der Veranstaltung: 20:00 Uhr

Wir informieren, beraten und vermitteln 

Schulpsychologische Beratungsstelle

am Staatlichen Schulamt Freiburg
Oltmannsstr. 22  79100 Freiburg

Telefon: 0761 / 595 249 - 400    

Unterstützungsangebote von Beratungslehrkräften und 
der Schulpsychologischen Beratungsstelle Freiburg ...
	 …für Schülerinnen und Schüler und Eltern:

 
Schulschwierigkeiten sind nichts Ungewöhnliches. Beratungslehrer/
innen und Schulpsycholog/innen beraten Sie bei Themen wie…

… Problemen Ihres Kindes rund um Lernen, Motivation und Konzentration. 
… Angst, Schulvermeidung, Schulunlust. 
… Verhaltensproblemen, schulische Konflikte und Mobbing. 
… Fragen zur Schullaufbahn. 

Beratungslehrkräfte der Grundschule können Sie auch zu Wahl der 
weiterführenden Schule und zur Gestaltung des Übergangs beraten. 

Darüber hinaus können Sie im Rahmen des ‚besonderen Beratungsver-
fahrens‘ eine Beratung und auf Wunsch auch eine Begabungstestung 
bei einer schulfremden Beratungslehrkraft in Anspruch nehmen. 

Welche Beratungslehrerin für Sie zuständig ist, erfahren Sie an Ihrer 
Schule oder an der Schulpsychologischen Beratungsstelle: 

Sie haben Fragen zu 
Unterstützungsmöglichkeiten für Ihr Kind?

•	 Lernschwierigkeiten 
•	 chronischer Krankheit
•	 Behinderung
•	 LRS / Dyskalkulie 
•	 ADS / ADHS 
•	 Verhaltensauffälligkeiten
•	 Schulangst 
•	 Autismus 
•	 Hochbegabung 
•	 …

zum Beispiel bei:

Wir informieren, beraten und vermitteln :

Arbeitsstelle Kooperation & Inklusionsteam

Staatliches Schulamt Freiburg
Oltmannsstr. 22   79100 Freiburg

Telefon: 
0761 / 595 249 - 540 /-41 / -42 / -43    

Weitere Informationen auf der Internetseite 

www.schulamt-freiburg.de



Albert-Schweitzer-Schule II

Werkrealschule (Kl. 5 – 10)

Habichtweg 46, 79110 Freiburg-Landwasser
Tel.: 0761 / 201-7505 und 7507   Fax: 0761 / 1560546
Email: sekretariat.aswrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
Homepage: www.albert-schweitzer-werkrealschule-freiburg.de
Schulleiter: Joachim Diensberg

Leitmotiv: “Stark fürs Leben“
Organisation: 
_Schule mit je Regel- u. Ganztagsklassen
_WRS-Klasse 10
_Inklusions- u. Vorbereitungsklassen
_Koop-Klasse Hauptschule – Berufsschule
_Internationale Vorbereitungsklasse

Lernformen: 
_Individuelles und kooperatives Lernen als 
  durchgängige   Unterrichtsformen in Kl.5-9
_Forschertage und naturwissenschaftliches 
  Arbeiten in Forscherräumen
_Projekt- und Themenarbeiten
_Kleingruppen- und Einzelförderung
_Zeitgemaße Pädagogik

Schulprofile:
Berufliche Orientierung
_Berufswahlsiegel BORIS zertifiziert
_Berufliche Bildungspartnerschaften mit 
  Industrie und Handwerk
_Berufsorientierungsprogramm (EiA) 

_Berufswegeplanung von Klasse 5-10
_Verschiedene Schülerfirmen 

Soziales Lernen
_Präventionsprogramm Soziales Lernen: 
  Gewaltprävention / Medienkompetenz / 
  Gesundheit und Körper / Soziales und Beruf / 
  Respektvoll-Höflich-Friedvoll-Fair / Stark.Stärker.Wir
_Schulsanitätsdienst
_Ausbau und Entwicklung von sozialen Kompetenzen

Musik und Theater
_Kooperationen mit Jazz- & Rockschule, 
  Theater im Marienbad, Kubus³, u.a.
_Schulband, Tanzprojekte
_Spezielle Kunst-, Theater- und Musikprojekte 
  für Vorbereitungsschüler 
_Zusammenarbeit mit Freie Landesakademie Kunst e.V.

Sport- und Bewegung
_Pausensport und sportliche Angebote 
_Kraftraum
_Angebote mit außerschulischen Partnern
_Schach-, Schwimm-, Fußballmannschaften, 
  Kick for Girls, Kick for Boys
_Alternativer- und Wintersporttag, Erlebnispädagogik 

Mentoren:
_Schulsozialarbeit in Koop. mit dem DRK
_Kooperationen mit der PH und der Universität 
_Jugendbegleiter Across
_Teach First Fellow 
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	 Schulen anderer Träger:

Freie Christliche Schule

Wirthstraße 30, 79110 Freiburg
Tel.: 0761 / 8977711  Fax: 0761 / 8977713
Email: info@fcs-freiburg.de
Homepage: http://www.fcs-freiburg.de

Evangelische Bekenntnisschule 
mit den Schularten: 
Grundschule, Werkreal- und Realschule 
mit gemeinsamer Orientierungsstufe 
(Leitfach Deutsch/Klassengröße bis 24), 
Gymnasium (G9) und berufliches Gymnasium

Paula Fürst Schule 
Gemeinschaftsschule, 
Realschule mit Gymnasialer Oberstufe
Helligestr. 2, 79100 Freiburg
Tel.: 0761 / 8885705-0  Fax: 0761 / 888570530
E-Mail: sekretariat@paula-fuerst-schule.de
Homepage: http://www.paula-fuerst-schule.de

Reformpädagogisch orientierte 
Ganztagesschule 
Schulverbund aus Grund-, Gemeinschafts-, 
Realschule und Gymnasialer Oberstufe

Staudinger-Gesamtschule

Gemeinsam Lernen in integrierten Klassen 
von Klasse 5 bis Klasse 10. 

Alle Abschlüsse sind möglich. (Hauptschul-,
Werkrealschul-, Realschulabschluss, Abitur)

Staudingerstraße 10, 79115 Freiburg-Haslach
Tel.: 0761 / 201-7710  Fax: 0761 / 201-7409
Email: sekretariat.staudingergs@freiburger-schulen.bwl.de
Homepage: http://www.staudi.fr.schule-bw.de
Schulleiter: Martin Baumgarten
Weitere Informationen: s. Staudinger-Gesamtschule S.18f

Die Freiburger   Werkrealschulen informieren
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Karlschule

Grund- und Werkrealschule  (Kl. 1 – 10) 

Karlstraße 16, 79104 Freiburg
Tel.: 0761 / 201-7528  Fax: 0761 / 201-7364
Email: sekretariat.kasvn@freiburger-schulen.bwl.de
Homepage: www.karlschule.fr.bw.schule.de
Schulleiter: Hansjörg Nievergelt

Schulkonzept: „Sozialerziehung und 
Integration“- Vielfalt macht stark -

_Methodentraining: „Das Lernen lernen“

_LRS-Intensivförderung in Deutsch; 
  Englisch ist auf LRS abgestimmt
_Französischangebot ab Klasse 5
_Vorbereitungsklassen für ausländische Schüler/innen
_Pädagogischer Assistent

_Berufsorientierungsprojekt 
  „Erfolgreich in Ausbildung E. i. A.“ 
   mit unserem außerschulischen Partner IN VIA

_Projekte: „kick for boys“ und „kick for girls”
_Projekt: Schulgarten

_Erlebnispädagogik 
_Streitschlichter 
_Schulsanitäter 
_Schulsozialarbeit in Kooperation mit dem 
  Deutschen Roten Kreuz

_Bildungspartner: 
  Caritas, IN VIA, Deutsches Rotes Kreuz, 
  Südwind Freiburg e.V.,
  Innung für Elektro- und Informationstechnik Freiburg, 
  Deutscher Orden Ordenswerke-Katharinenstift Freiburg,
  Jazz- & Rockschule, 
  Pädagogische Hochschule Freiburg

_Über-Mittag-Betreuung, 
_Mittagessen in Koop. mit dem Altenheim Katharinenstift
_Nachmittags- und Hausaufgabenbetreuung 
  durch die Caritas

Info-Veranstaltungen der einzelnen Schulen :

Werkrealschulen :		  Albert-Schweitzer-Schule II	 Führung nach telefonischer Anmeldung	 		
				    Karlschule GWRS		  Montag,	 27. 3. 2017, 17.00 Uhr
Schulen anderer Träger : 	 Freie Christliche Schule	 Infocafé: Fr 18.11. 2016, 16.00-18.00 Uhr	
							       Info-Abend: Do 26.1. 2017, 19.30 Uhr  
							       Tag der Offenen Tür: 18.2. 2017, 10.00-13.00 Uhr

Anmeldung der Fünftklässler für das Schuljahr 2017-2018 an den öffentlichen Werkrealschulen

Anmeldetage:   	     Dienstag, 4.4. 2017 und Mittwoch, 5.4. 2017, 8.00 -12.00 Uhr und 13.30-16.00 Uhr
Bitte mitbringen:    Blatt 4 der Grundschulempfehlung
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Die Realschule

vermittelt in sechs Schuljahren (Klasse 5 -10)
eine erweiterte, allgemeine Bildung als 
Grundlage einer Berufsausbildung oder 
weiterführender schulischer Bildungsgänge in 
Form eines vertieften Grundwissens, praktischer 
Fertigkeiten sowie der Befähigung zur theoretischen und 
praktischen Durchdringung lebensnaher Probleme.

Ausgehend vom anschaulichen Denken leitet die 
Realschule schrittweise zum abstrakten Denken hin.

Ab dem Schuljahr 2016/17 werden die Realschulen 
neben der mittleren auch die grundlegende Niveaustufe 
anbieten und somit in Zukunft neben der Realschul-
abschlussprüfung am Ende von Klasse 10 auch die 
Hauptschulabschlussprüfung am Ende von Klasse 9 
durchführen.

Für besonders leistungsstarke Schülerinnen und Schüler 
wird auch zukünftig (wie bisher) eine zusätzliche Förde-
rung möglich sein. Neben traditionellen Unterrichtsme-
thoden werden individualisierte  Lernformen entwickelt, 
um der Leistungsfähigkeit und individuellen Entwicklung 
der Kinder und Jugendlichen gerecht zu werden.

Fremdsprachen

Die Realschule hat eine durchgängige 
Pflichtfremdsprache. In der Regel beginnen die 
Schülerinnen und Schüler in Klasse 5 mit Englisch.

Die Lessing-Realschule bietet zentral für alle 
Freiburger Realschulen ab Klasse 7 Spanisch 
als additives Fach an.

Orientierungsstufe

Um den unterschiedlichen individuellen Entwicklungen 
von Schülerinnen und Schülern Raum zu geben, 
werden die Klassen 5 und 6 an der Realschule als 
sogenannte „Orientierungsstufe“ gestaltet. 
Damit wird die Schullaufbahn weiter offen gehalten 
und später erkennbare Entwicklungen eines Schülers, 
einer Schülerin können noch berücksichtigt werden.

Die Lehrerinnen und Lehrer ermitteln den jeweiligen 
individuellen Lernstand und richten ihr Unterrichtsan-
gebot dementsprechend aus. In der Realschule gibt es 
nach Klassenstufe 5 kein Sitzenbleiben: 
Alle Schülerinnen und Schüler können in die Klassen-
stufe 6 wechseln. Am Ende der 6. Klassenstufe wird 
von der Klassenkonferenz für jede Schülerin bzw. 
jeden Schüler entschieden, ob sie bzw. er im folgenden 
Schuljahr auf dem mittleren Niveau oder auf dem 
grundlegenden Niveau lernt. Danach richtet sich auch 
die Bewertung der Leistungen.

Wahlpflichtbereich

Neben die ab Klasse 5 geltenden Kernfächer 
Deutsch, Mathematik und Englisch tritt ab 
Klasse 6  bzw. Klasse 7 ein weiteres Kernfach. 
Dieses wählt der Schüler/ die Schülerin entsprechend 
seiner / ihrer Begabung, Neigung und Leistungsfähig-
keit aus den drei Fächern 

•  Technik
•  Französisch (ab Klasse 6)
•  Alltagskultur, Ernährung und Soziales (AES)
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Anmeldung der Fünftklässler für das Schuljahr 2017-18 an den öffentlichen Realschulen  
Anmeldetage sind Dienstag, 4. April  2017 + Mittwoch, 5. April  2017
Bitte Grundschulüberweisung mitbringen !

Die Schulen bieten folgende Uhrzeiten an (auch Terminvereinbarungen sind möglich):
Emil - Thoma-Realschule	 Dienstag und Mittwoch  8.00 Uhr - 15.00 Uhr
Hansjakob - Realschule		  Dienstag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr und Mittwoch  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Lessing - Realschule		  Dienstag und Mittwoch  8.00 Uhr - 15.00 Uhr
Pestalozzi - Realschule		  Dienstag 7.30 Uhr - 12.00 Uhr und Mittwoch 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Weiherhof - Realschule		  Dienstag 7.30 Uhr - 13.00 Uhr u. 14.00 Uhr -15.00 Uhr, Mittwoch 7.30 Uhr - 13.00 Uhr
Wentzinger - Realschule		 Dienstag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr u. 14.00 Uhr -17.00 Uhr, Mittwoch,14.00Uhr - 16.00Uhr
Staudinger - Gesamtschule	 siehe Angaben zur Staudinger Gesamtschule bei Gymnasien (in dieser Ausgabe S. 18f)

Anmeldung der Fünftklässler für das Schuljahr 2017-18 an den privaten Realschulen
Mädchenrealschule St. Ursula	 persönliche Aufnahmegespräche nach telefonischer Voranmeldung
Freie Christliche Schule		  persönliche Aufnahmegespräche nach vorheriger Terminabsprache
Montessori Zentrum Angell	 persönliche Aufnahmegespräche nach vorheriger Terminvereinbarung 
Paula Fürst Schule		  Anmeldung jederzeit per Internet oder telefonisch – Aufnahmegespräch nach Vereinbarung

Kurssystem
in Klasse 7 und 8

Die Schülerinnen und Schüler lernen gemeinsam im Klassenverband binnen-
differenziert (unterschiedlich anspruchsvolle  Aufgabenstellungen innerhalb 
einer Klasse) und zieldifferent (unterschiedliche Bildungsziele innerhalb einer 
Klasse) auf beiden Niveaustufen. In den Kernfächern Deutsch, Mathematik 
und der Pflichtfremdsprache ist allerdings eine zeitweilige Aufteilung der 
Klasse in leistungsbezogene Lerngruppen in maximal der Hälfte der jeweiligen 
Unterrichtsstunden möglich. 
Am Ende der 7. und der 8. Klassenstufe wird für jede Schülerin bzw. jeden 
Schüler neu entschieden, ob sie bzw. er im folgenden Schuljahr in allen 
Fächern auf dem mittleren Niveau oder auf dem grundlegenden Niveau lernt. 
Danach richtet sich auch die Bewertung der Leistungen.

Klasse 9 und 10

In Klassenstufe 9 werden diejenigen Schülerinnen und Schüler, die auf dem 
grundlegenden Niveau lernen, gezielt auf die Hauptschulabschlussprüfung 
vorbereitet. Diese wird am Ende der Klasse 9 durchgeführt. 
Die Schülerinnen und Schüler, die den Realschulabschluss anstreben, lernen 
auf dem mittleren Niveau und absolvieren die Realschulabschlussprüfung am 
Ende von Klasse 10.



An diesen Tagen können Eltern und Kinder 
die öffentlichen Freiburger Realschulen kennenlernen :

Emil-Thoma-Realschule	 		
Schützenallee 33, 79102 Freiburg		
Telefon 201-7604,  Fax 201-7488		
sekretariat.etrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
www.emil-thoma-realschule.de
Samstag, 18. März 2017, 10.00 Uhr

Hansjakob-Realschule	 		
Wannerstraße 2, 79106 Freiburg		
Telefon 201-7605, Fax 201-7496		
sekretariat.hjrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
www.hansjakob-rs.de	
Samstag, 11. März 2017, 10.00 Uhr

Lessing-Realschule	 		
Lessingstraße 1, 79100 Freiburg		
Telefon 201-7612, Fax 201-7486 
sekretariat.lrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
www.lessing-realschule-freiburg.de	
Mittwoch, 15. März 2017, 17.30 Uhr
 
Pestalozzi-Realschule	 		
Staufenerstraße 3, 79115 Freiburg		
Telefon 201-7543, Fax 201-7427
sekretariat.prsvn@freiburger-schulen.bwl.de
www.pestalozzi-rs-fr.de
Montag, 20. März 2017, 18.00 Uhr

Weiherhof-Realschule	 		
Schlüsselstraße 5, 79104 Freiburg	
Telefon 201-7616, Fax 201-7618		
sekretatriat.whrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
www.weiherhof-realschule.de
Dienstag, 21. März 2017, 18.00 Uhr

Wentzinger-Realschule		  	
Falkenbergerstraße 21, 79110 Freiburg	
Telefon 201-7621, Fax 201-7998		
Moser.wrsvn@freiburger-schulen.bwl.de
www.wentzinger-rs.de	
Donnerstag, 23. März 2017, 17.00 Uhr -19.00 Uhr

Staudinger Gesamtschule	 	
Staudingerstraße 10, 79115 Freiburg	
Telefon 201-7711, Fax 201-7409		
Sekretariat.staudingergs@freiburger-schulen.bwl.de
Dienstag 21. Februar und Donnerstag 9. März 2017       
siehe Staudinger-Gesamtschule Seite 19

Informationsveranstaltungen

Montessori Zentrum Angell	
Mattenstraße 1, 79100 Freiburg
Telefon 70329-180, Fax 70329-130	
realschule@angell.de 	
>>  Tag der Offenen Tür, Freitag, 25. November 2016  14.00-17.00 Uhr
>>  1. Infoabend Donnerstag, 8. Dezember 2016, 19.30 Uhr 
>>  1. Hausführung Samstag, 14. Januar 2017, 10.00 Uhr 
>>  2. Infoabend, Mittwoch, 8. Februar 2017, 19.30 Uhr
>>  2. Hausführung Samstag, 11. März 2017, 10.00 Uhr 

Mädchen-Realschule St. Ursula		
Hildastraße 41, 79102 Freiburg 
Telefon 88850030, Fax 888500324		
info@st-ursula-schulen.de		
www.st-ursula-schulen.de
>>  Tag der Offenen Tür für Schülerinnen und Eltern
       Freitag, 17. Februar 2017, 15.00-18.00 Uhr	
>>  Infoabend für Schülerinnen und Eltern:
       Dienstag, 14. März 2017, 18.00 Uhr 
Aufnahmegespräche nach tel. Vereinbarung:  
       Donnerstag, 23. und Freitag, 24. März 2017

Freie Christliche Schule	 	 	
Wirthstraße 30, 79110 Freiburg		
Telefon 8977711, Fax 8977713		
info@fcs-freiburg.de	
www.fcs-freiburg.de	
>>  Infocafé: Freitag, 18. November 2016, 16.00-18.00 Uhr
>>  Infoabend: Donnerstag 26. Januar 2017, 
       18.00 Uhr Grundschule / 19.30 Uhr weiterführende  Schulen
>>  Infotag: Samstag, 18. Februar 2017, 10.00-13.00 Uhr

Paula Fürst Schule	 	
Helligestr. 2 , 79100 Freiburg			 
Telefon 88857 05-0				  
sekretariat@paula-fuerst-schule.de
www.paula-fuerst-schule.de
>>  Infoabend in der Mensa (Helligestr. 2)
       Dienstag, 24. Januar 2017, 20.00 Uhr
>> Tag der Offenen Tür für Schülerinnen und Eltern
      Samstag, 28. Januar 2017, 14.00 -17.00 Uhr
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Emil Thoma Realschule
„Italienisch“ mit Zertifizierung, Lernatelier,
Nachmittags- u. Hausaufgabenbetreuung, 
Mittagstisch, Elternworkshops

Lessing Realschule
„Spanisch“ als additives Unterrichtsfach:
zentral für alle Freiburger Realschulen

Hansjakob-Realschule
Ausbildungs – und Berufswahlforum, 
Hausaufgabenbetreuung

Pestalozzi-Realschule
Weiterführende Schule mit sport- und bewegungs-
erzieherischem Schwerpunkt (WSB), 
Mittagstisch, Nachmittagsbetreuung

Weiherhof-Realschule
Konfliktmanagement für Eltern, Mittagstisch,
Nachmittags- u. Hausaufgabenbetreuung

Wentzinger-Realschule
Ganztagesangebot in Klassen  5-7
„Musikklasse“

Staudinger-Gesamtschule
Gebundene Ganztagesschule, 
Hausaufgabenbetreuung, Schulmensa, 
Musikklasse (Kl. 5 u. 6), Sportprofil (Kl. 5-10)
Kunstprofil

Schulen in privater Trägerschaft:

Mädchen-Realschule St. Ursula
Hort in der Schule bis 17.15h,  
Sozialpädagogische Beratungsstelle

Montessori - Zentrum Angell
Montessori Pädagogik, Frei-u Projektarbeit,
offene Ganztagesschule bis 17.00h, Bioteria,
qualifizierte Hausaufgabenbetreuung, Tutorium,
Ferienbetreuung, großes AG-Angebot,
Theater, Instrumentalunterricht

Freie Christliche Schule
Hort: täglich 11.00 Uhr - 17.00Uhr

Paula-Fürst-Schule
Wochenplanarbeit, Mittagstisch
Ganztagesbetreuung (7.00Uhr – 18.00Uhr) 

Besondere Angebote einzelner Realschulen 

	 „Brückenkurs Französisch“  in allen Freiburger Realschulen

Die Schullaufbahn in der Realschule:

Orientierungsstufe
Klassen 5 und 6

Kernfächer:
Deutsch
Englisch
Mathematik
(ab Klasse 6 Wahlmöglichkeit 
für Französisch)

Weitere Fächer:
Religionslehre, Sport, Musik
Bildende Kunst
Geschichte, Geographie, 
Fächerverbund Biologie, 
Naturphänomene und Technik

Klassen 7 bis 10

Kernfächer:
Deutsch
Englisch
Mathematik
Wahlmöglichkeit für Schüler, 
die kein Französisch gewählt haben: 
 AES (Alltagskultur, Ernährung 
und Soziales) oder Technik

Weitere Fächer:
Religionslehre, Sport, Musik
Bildende Kunst 
Geschichte, Geographie, 
Gemeinschaftskunde, 
Wirtschaft/ Berufsorientierung, 
Physik, Chemie , Biologie

Abschluss

Nach 
Klasse 9: 
Hauptschul-
abschluss

Nach 
Klasse 10: 
Realschul-
abschluss

Wie geht’s weiter?

Nach einem erfolgreich abgelegten Hauptschul-
abschluss verfügen die Schülerinnen und Schüler 
über eine solide Allgemeinbildung und damit gute 
Voraussetzungen für einen qualifizierten Berufs-
einstieg oder eine schulische Weiterbildung.

>> Beginn einer Berufsausbildung
>> Besuch Klasse 10 der Realschule
>> Besuch einer zweijährigen Berufsfachschule

Nach erfolgreich abgelegtem Realschulabschluss 
verfügen die Schülerinnen und Schüler über eine 
erweiterte Allgemeinbildung. Es bieten sich viele 
unterschiedliche Wege und Möglichkeiten für den 
Einstieg ins Berufsleben oder weitere schulische 
Qualifizierungen bis hin zur Hochschulreife.

>> Beginn einer Berufsausbildung
>> Schulische Berufsausbildung in Berufsfachschulen
>> Besuch eines Berufskollegs
>> Besuch eines beruflichen Gymnasiums

Die Freiburger   Realschulen informieren

Informationsveranstaltungen der 
privaten Freiburger Realschulen :
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Lessing-
Realschule

Weiherhof-Realschule

Emil-Thoma-Realschule

Wentzinger-Realschule

Hansjakob-
Realschule

Pestalozzi-Realschule

Evangelisches 
Montessori-
Schulhaus Freiburg

Mädchenrealschule  
St. Ursula

Paula Fürst 
Schule (GMS)

Staudinger Gesamtschule	

Albert-Schweitzer-Schule II
(WRS)

Vigeliusschule II
(GMS)

Droste-Hülshoff-Gymnasium  

Friedrich-Gymnasium
Kepler-Gymnasium

Rotteck-
Gymnasium

Theodor-Heuss-Gymnasium  

Wentzinger-Gymnasium  

Berthold-Gymnasium

Deutsch-
Französisches 
Gymnasium 

Montessori 
Zentrum 
ANGELL

St. Ursula-Gymnasium   

Goethe-Gymnasium

Freie Christliche 
Schule

Tunibergschule Opfingen
(WRS)

Realschulen

Gymnasium

Staudinger 
Gesamtschule   

Gemeinschaftsschulen
(GMS)

Werkrealschulen
(WRS)

Karlschule
(WRS)
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Ganztagsschulen I

Aufgrund der Stundentafel (32-37 Wochenstunden, 
je nach Jahrgang und Profil) haben die Schülerinnen 
und Schüler Nachmittagsunterricht; 
in der Regel 

•	 in Klasse 5 einmal pro Woche 

•	 in Klasse 9/10 dreimal pro Woche 

An allen Gymnasien ist für die Mittagspause eine 
offene Betreuung der 5. bis 7. Klassen eingerichtet, 
die in unterschiedlicher Struktur und Zielsetzung die 
Schülerinnen und Schüler beim Mittagessen, bei Spiel 
und Sport betreut.	Grundlegende Profile

Es gibt achtjährige und neunjährige gymnasiale Bildungs
wege bis zum Abitur. Die neunjährigen Angebote gibt es 
am Wentzinger-Gymnasium, der Staudinger-Gesamtschule 
sowie am Montessori Zentrum Angell und an der Freien 
Christlichen Schule; alle anderen sind achtjährig.

Es sind sehr unterschiedliche Bildungsgänge möglich, 
die im Detail auf der nachfolgenden Doppelseite der 
einzelnen Freiburger Gymnasien dargestellt sind. 
Grundsätzlich gibt es 

•	 das naturwissenschaftliche Profil 

	 (mit zwei Fremdsprachen und dem 

	 Fach Naturwissenschaft und Technik)

•	 das sprachliche Profil (mit drei Fremdsprachen)

•	 das europäische Gymnasium 

	 (vier Fremdsprachen)

•	 bilinguale Profile / Züge 

	 (mit Französisch oder Englisch)

•	 das Musikprofil mit Musik 

	 als zusätzlichem Kernfach

•	 das Kunstprofil mit Bildender Kunst 

	 als zusätzlichem Kernfach

•	 das Sportprofil mit Sport 

	 als zusätzlichem Kernfach 
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Fremdsprachen

Im Gymnasium hat jede Schülerin und jeder Schüler 
mindestens zwei Fremdsprachen in den Jahrgängen 
5 bis 10/11 zu belegen, eine davon durchgängig von 
Klasse 5 bis Klasse 10/11. 

Die 2. Fremdsprache beginnt in der 5. oder 6. Klasse. 
Je nach gymnasialem Profil können bis zu 4 Fremd
sprachen belegt werden.

Zusätzliche Angebote

•	 Arbeitsgemeinschaften

•	 Schüleraustausch mit dem Ausland

•	 Berufsorientierung; Berufspraktika

•	 Sozialpraktikum

Poolstunden

Jede Klasse hat in jedem Schuljahr ca. 2 Poolstunden, 
deren Inhalte und Strukturen die einzelnen Schulen 
festlegen. 
	 Beispiele:

•	 Klassenlehrerstunde

•	 Förderkurse; Differenzierung

•	 Coaching; Portfolio 

•	 Intensivierung des Fachunterrichts

Der Bildungsauftrag

Das Gymnasium soll eine breite und vertiefte allgemeine Bildung vermitteln, die für ein Hochschulstudium gefordert wird. 
Auf dieses Ziel ist der Unterricht ab Klasse 5 ausgerichtet. Es sollen dabei die Voraussetzungen geschaffen werden für eine 
Ausbildung in Berufen mit erhöhten geistigen Anforderungen sowie für Führungspositionen in allen Bereichen.

Arbeitsweise

Es findet ein fachlich orientierter Unterricht bei speziell ausgebildeten Fachlehrerinnen und Fachlehrern statt, in dessen 
Zentrum die Vermittlung der fachlichen Kompetenzen steht. Ein Teil der Stunden wird in jeder Schule nach einem 
besonderen Schulprofil gestaltet, das auch die Individualisierung der Ausbildung möglich macht. 
Diese Schwerpunkte beziehen sich u. a. auch auf verschiedene Kompetenzen, Inhalte, Methoden und Projekte und sind im 
jeweiligen Schulcurriculum verankert; sie dienen der Vertiefung und Ergänzung des Bildungsplans. Alle Gymnasien haben 
eine internationale Ausrichtung und bieten unterschiedliche Austauschprogramme an. 	

Besondere Hinweise

•  Wenn an einem Gymnasium räumliche oder personelle Engpässe auftreten, findet ein Klassenausgleich 
mit anderen Gymnasien statt, die ein vergleichbares Bildungsangebot haben. Eine Ausnahme bilden hier 
die Schulen in freier Trägerschaft sowie die Sonderprofile der Gymnasien, die ein vorgezogenes Aufnahme-
verfahren haben und daher nicht in den Klassenausgleich einbezogen sind.

•  Bei der Anmeldung muss Blatt 4 der Grundschulempfehlung abgegeben werden. Außerdem bieten wir 
Ihnen im Rahmen der Anmeldung ein Gespräch an, das uns ermöglicht, die Lernumgebung Ihres Kindes 
möglichst gut vorzubereiten. Dabei können weitere Informationen, die Ihnen wichtig sind, hilfreich sein.

•  Bitte bedenken Sie bei der Wahl der Schulart für Ihr Kind das Wohl Ihres Kindes und prüfen Sie kritisch, 
welche Schulart zu Ihrem Kind passt. Das Gymnasium ist aufgrund des Bildungsauftrags und der Arbeitsweise 
diejenige Schulart, die mit besonderen Anforderungen an geistige Arbeit und Belastungen verbunden ist.

Ganztagsschulen II

Über den Pflichtunterricht und die nebenstehenden 
Betreuungsangebote hinaus gibt es an einigen 
Schulen ergänzende Nachmittagsangebote, sodass 
eine Betreuung an vier (bis fünf) Nachmittagen 
möglich ist:

•	 Bertold-Gymnasium

•	 Friedrich-Gymnasium

•	 Kepler-Gymnasium

•	 Montessori Zentrum Angell

•	 Staudinger-Gesamtschule

•	 St. Ursula-Gymnasium

•	 Theodor-Heuss-Gymnasium

•	 Wentzinger-Gymnasium
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Hirzbergstr. 12 
79102 Freiburg                
0761 / 201-7631                  

Runzstr. 83                        
79102 Freiburg             
0761 / 201-7639         

Brucknerstr. 2                  
79104 Freiburg           
0761 / 201-7647              

Jacobistr. 22                     
79104 Freiburg                                   
0761 / 201-7660                               

Holzmarkt 5
79098 Freiburg                                     
0761 / 201-7668                                                   

Johanna-Kohlund-Str. 5 
79111 Freiburg                
0761 / 201-7676             

Lessingstr. 16 
79100 Freiburg                                     
0761 / 201-7686                                 

Andreas-Hofer-Str. 1 
79111 Freiburg                                   
0761 / 201- 7690                            

Falkenbergerstr. 21
79110 Freiburg                                   
0761 / 201-7700                                  

Staudingerstr. 10          
79115 Freiburg                                   
0761 / 201-7711                                 

Mattenstr. 1   
79100 Freiburg                  
0761 / 70329-0                

Eisenbahnstr. 45 
79098 Freiburg                   
0761 / 23747                     

Dr. Sybille Buske

Johannes Remmer (D)
Annik Bermond (F)

Martin Rupp

Dr. Stefan Gönnheimer

Dr. Wolfgang 
Michalke -Leicht

Insa Wodtke

Ulrike Frankenstein

Eberhard Fugmann

Georg Weiser

Martin Baumgarten

Alexander Hochsprung

Thomas Hummel

Humanistisches und Europäisches Gymnasium
altsprachlich mit Latein und Griechisch
moderne Fremdsprachen: Englisch, Französisch, Italienisch (Wahlfach)
naturwissenschaftliches Profil in Vorbereitung

In der Unter- u. Mittelstufe dt. und frz. Sektion, allmähliche Integration, 
Französisch intensiv. In der Oberstufe dt. / frz. integrierte Klassen, 
in 3 verschiedene Zweige: Mathematisch-naturwissenschaftlich /
Wirtschafts- und sozialwissenschaftlich/ Sprachlich-philosophisch

neusprachlich mit Italienisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl. 8 
Kunstprofil mit BK -  ab Kl. 5      ab Kl. 8 Kernfach

Modernes Humanistisches und Europäisches Gymnasium
Latein und Englisch ab Klasse 5 (Biberacher Modell)
Englisch ab Kl. 5 und Latein ab Kl. 6 (sukzessiver Zug)
Profile ab Kl. 8: Griechisch / Französisch / NwT

neusprachlich mit Spanisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl. 8 

neusprachlich mit Spanisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl. 8
Bilingualer Zug (E) im neusprachlichen 
und naturwissenschaftlichen Profil 

neusprachlich mit Italienisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl. 8
Bilingualer Zug (E) und Sportzug im neu-sprachlichen 
und naturwissenschaftlichen Profil

neusprachlich mit Spanisch ab Kl.8
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl.8

neusprachlich mit Spanisch ab Kl. 9
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl. 9
Musikprofil mit Musik ab Kl. 5,    ab Kl. 9 Kernfach
bilingualer Zug (F) 

Gemeinsam lernen bis Kl. 10 mit individueller Profilbildung, 
z.B. naturwissenschaftlich; sportlich; musisch

Bilinualer Zug (E) in allen vier Profilen
Kunstsprofil mit BK ab Kl. 5  u.  Sportprofil ab Kl. 8 Kernfach
neusprachlich mit Spanisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl. 8

neusprachlich mit Latein oder Spanisch ab Kl. 8
naturwissenschaftlich mit NWT* ab Kl. 8
Musikprofil mit Musik ab Kl. 5     ab Kl. 8 Kernfach 

Schule		 	 	     Anschrift	         Schulleiter(in)	   Profile	 		

Berthold-Gymnasium         
www.berthold-gymnasium.de 
sekretariat.bgvn@freiburger-schulen.bwl.de

Deutsch-Französisches Gymnasium     
www.dfglfa.net            
sekretariat.dfgyvn@freiburger-schulen.bwl.de

Droste-Hülshoff-Gymnasium   
www.dhg-freiburg.de      
sekretariat.dhgvn@freiburger-schulen.bwl.de

Friedrich-Gymnasium     
www.fg-Freiburg.de          
sekretariat.fgvn@freiburger-schulen.bwl.de

Goethe-Gymnasium     
www.goethe-gymnasium-freiburg.de         
sekretariat.ggvn@freiburger-schulen.bwl.de

Kepler-Gymnasium            
www.kepler.fr.bw.schule.de   
sekretariat.kgvn@freiburger-schulen.bwl.de

Rotteck-Gymnasium                                      
www.rotteck.de         
sekretariat.rgvn@freiburger-schulen.bwl.de

Theodor-Heuss-Gymnasium                                
www.thg.fr.bw.schule.de      
sekretariat.thgvn@freiburger-schulen.bwl.de

Wentzinger-Gymnasium                                      
www.wentzinger-gymnasium.de      
sekretariat.wgvn@freiburger-schulen.bwl.de

Staudinger Gesamtschule         
www.staudi.fr.schule-bw.de     
sekretariat.StaudingerGS@freiburger- schulen.bwl.de

Montessori Zentrum ANGELL Freiburg                
www.angell.de                                                             
gymnasium@angell.de                           

St. Ursula-Gymnasium                                                        
www.st-ursula-freiburg.de                                                                                           
sekretariat@stursula.de  

Seit drei Jahren: G9-Zug an der Freien Christlichen Schule Freiburg:  Wirthstraße 30, 79110 Freiburg, Telefon: 0761 / 89 777-11, Email:info@fcs-freiburg.de (Homepage: www.fcs-freiburg.de 
Schulleiter: Friedemann Pfaff   Infocafé: Fr. 18.11.16, 16-18 Uhr; Infoabend: Do 26.01.17, 19.30 Uhr; Tag der offenen Tür, Sa. 27.02.16 10-13 Uhr    Anmeldung ab Okt. 2016 tgl. von 8-14 Uhr

Besonderheiten	 	 	  Informationstermin	        Anmeldetermine

Betreuungsangebot bis 17 Uhr in Zus.A mit der Evang. Jugendhilfe  
Persönlichkeitsbildung und Sozialkompetenzen,
Ganzheitliche Erziehung mit Sport-, Musik-, und Theaterangeboten,
Breites sprachl.+ naturwissenschaftl. Angebot in der Oberstufe

Binationale Begegnungsschule, deutsch-französisches Abitur, 
Mittagstisch, offene Ganztagesangebote, 
musisch-künstlerische Arbeitsgemeinschaften, 
Umweltprojekte, Bildungspartnerschaften

UNESCO-Projektschule; Kunstzug ab Klasse 5; 
Mittagstisch Di./Mi./Do. mit Betreuung bis 14.45 Uhr; 
umfangreiches AG-Angebot (Sport, Musik, Theater, NW)

Förder- und Betreuungsangebote im offenen Ganztagesbereich
Schulorchester / Chor / Bigband / Theater
Erlebnispädagogik / Sozialpraktikum
Campusfernsehen / Dokumentarfilmwerkstatt

Förder-und Betreuungsangebote, Streicherklasse, 
Junior-Ingenieur-Akademie, MINT-freundliche Schule; 
verlässliche Kernzeit für Klasse 5+6 (8.00–13.00Uhr ) 
Sozialpraktikum; Theaterprojekte, SMEP

Offene Ganztagsschule, 
internationale Sprachförderklasse,  
Partnerschule für Europa

Theaterproduktionen (alle Stufen); 
lokale Kooperationspartner; 
Eliteschule des Sports; 
vielseitiges Schulprogramm

Förder- und Betreuungsangebote im offenen Ganztagsbereich;
Schüler-Ingenieur-Akademie (SIA); 
Partnerschule USC Eisvögel Basketball; 
Theater-/Bigband-/Chorprojekte

Neunjähriges Gymnasium (Kl. 5 - Kl. 8)
Offene Ganztagesschule in Kooperation mit dem 
Jugendbildungswerk Freiburg 
und der Ökostation Freiburg 

Integrierte Gesamtschule von Kl. 5 - Kl. 10 
mit anschließender 3-jähriger Oberstufe; 
Gebundene Ganztagsschule; Berufswahlsiegel; 
Partnerschule Olympiastützpunkt 

Montessori-Pädagogik, neunjähriges Gymnasium, bilingualer 
Zug, Frei- und Projektarbeit, Offene Ganztagesschule bis 
17 Uhr, Mensa, Hausaufgabenbetreuung, Ferienbetreuung, 
Theater, Instrumentalunterricht, großes AG-Angebot

Mädchengymnasium in Trägerschaft der Schulstiftung der 
Erzdiözese Freiburg; qualifizierte Hausaufgabenbetreuung; 
vielfältiges Kursangebot;  Erlebnispädagogik in Kl. 8.; 
Projektunterricht in Kl. 5 

Sprachenfolge
             Kl.5             Kl.6            Kl.7	
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Info-Abend:  14.2.2017, 20 Uhr
Info-Tag für Eltern und Schüler:  
11.3. 2017, 10-13 Uhr

Info-Abend für Eltern:  8.3., 20 Uhr     
Hausführung für Schüler u. Eltern: 
18.3.., 10-14 Uhr

Info-Abend für Eltern mit
Hausführung für Schüler:  8.3., 18 Uhr  
Info-Abend Kunstprofil für Eltern: 
8.3., 17 Uhr

Info-Abend für Eltern:
8.2., 19.30 Uhr 
Hausführung für Schüler u. Eltern: 
10.3., 16 -18 Uhr  

Info-Abend für Eltern: 9.3.,19.30 Uhr, 
Tag der offenen Tür  für Schüler u. Eltern: 
16.3., 17 -20 Uhr  

Info-Abend für Eltern:  7.3., 19.30 Uhr, 
Hausführung für Schüler u. Eltern: 
13.3., 16 Uhr

Informationsveranstaltung für Eltern 
und Schüler: 18.3., 10 -13 Uhr 
(fester Programmablauf)

Info-Tag und Hausführung für Eltern 
und Schüler: 17.3., 16-18 Uhr 

Info-Abende für Eltern und Schüler 
(alle Profile):  8.3., 18 Uhr    
(nur Musik-Profil):  15.3., 18 Uhr  

Info-Abende für Eltern:  21.2. u. 9.3., 20 Uhr 
Hausführungen: 13.,14.,16.,17.3. ab 13 h   
Anmeldung erforderlich (201-7711)

Tag der Offenen Tür: 25.11.16, 14 Uhr
Infoabende: 8.12.16 u. 8.2.17, 19.30 Uhr
Hausführungen und Speed-Dating:
14.1. u. 11.3.2017,  10-13 Uhr

Info-Abend für Eltern:  22.3., 19.30 Uhr  
Tag der Offenen Tür:  25.3., 10 -13 Uhr

4.4. und 5.4. 2017: 
14 -17 Uhr

28.3. und 29.3. 2017: 
14 -17 Uhr

Kunstzug:   
20.3. u. 21.3.: 14 -16 Uhr
allgemein: 
4.4. u. 5.4. 2017: 14 -17 Uhr

4.4. und 5.4. 2017: 
14 -17 Uhr

4.4. und 5.4. 2017: 
14 -17 Uhr

4.4. u. 5.4. 2017: 14 -17 Uhr
Englisch bilingualer Zug: 
20.3. u. 21.3.: 14 -16 Uhr

4.4. u. 5.4. 2017: 14 -17 Uhr
Englisch bilingual: 
20.3. u. 21.3.: 14 -16 Uhr

4.4. und 5.4. 2017: 
14 -17 Uhr

Musik-Profil:  
20. u.21.3.2017: 14 -17 Uhr
Alle anderen Profile:   
4.4. u. 5.4. 2017: 14 -17 Uhr

21.3. und 22.3.;  
8 -16 Uhr

Beratung und Anmeldung 
ab Oktober 2016
täglich von 8 -16 Uhr

Allgemein: 28.3. und 29.3.  
9 -13 Uhr und 14 -17 Uhr
Musikzug:  14 -17 Uhr     
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* NWT: Naturwissenschaft und Technik

1716

E	 E-L	 E-L



19

Die Staudinger - Gesamtschule informiert

•  Soziales Lernen nach einem speziellen Curriculum
•  Projekt Soziales Engagement
•  Berufsorientierung (zertifiziert)
•  Erlebnispädagogik
•  Eliteschule des Sports und des Fußballs
•  Sportprofil
•  Kunstprofil
•  Musikklasse
•  Musikförderung durch Kooperation mit der Jazz&RockSchule
•  Vielfältiges Angebot an Arbeitsgemeinschaften
•  Schulsozialarbeit
•  Stadtteilbibliothek

Besonderheiten

Fächer und Schullaufbahnen der Staudinger-Gesamtschule:

Klassen 5 bis 7
Kernfächer:
Deutsch 	     Englisch 
Mathematik  
Wahlpflichtfach I:
Ab Kl. 6:  Französisch/Latein
oder
Ab Kl. 7:  Technik/MuM/AES

Weitere Fächer:
Bildende Kunst (BK)
Geschichte, Geographie und 
Gemeinschaftskunde
Musik
Religionslehre/Ethik
Sport   BNT
Technik (Kl. 5 und 6)
Hauswirtschaft u. text. Werken
(Kl. 5 und 6)

Klassen 8 bis 10
Kernfächer:
Deutsch 	      Englisch 
Mathematik    
Wahlpflichtfach I: 
       Französisch / Latein / Technik /AES
Wahlpflichtfach II:
       Ab Kl. 9: NWT / BK / Musik / Sport
  
Weitere Fächer:
Bildende Kunst (BK)        Musik
Geschichte, Geographie, Gemeinschaftskunde
Religionslehre / Ethik
Physik,    Chemie,     Biologie
Sport   BNT
Wirtschaft-, Berufs- u. Studienorientierung

Abschlüsse:
Hauptschule: nach Klasse 9
Werkrealschule: nach Klasse 10
Realschule: nach Klasse 10

Klassen 11 bis 13
Klasse 11:
gymnasiale Eingangsklasse

Kursstufe:
vgl. das Angebot der 
Gymnasien

Abschluss:
Allgemeinbildendes Abitur

Informationsabende - für Eltern
Di, 21. Februar 2017 - und Do, 9. März 2017, jeweils 20.00 Uhr 

Hausführungen - für Kinder (und Eltern)
Mo, 13. März,  Di, 14. März, Do, 16. März und Fr, 17. März 2017 ab 13.00 Uhr
Dauer ca. 45 Min. Telefonische Anmeldung erforderlich (0761-201-7711) 

Anmeldungen
Di, 21. März und Mi, 22. März 2017, 8.00 - 16.00 Uhr
Bitte mitbringen:  Blatt 4 der Grundschulempfehlung, 1 aktuelles Passfoto und Ihr 
Kind.
Das Anmeldegespräch ermöglicht uns, die Lernumgebung Ihres Kindes vorzubereiten. 
Dazu können weitere Informationen, z.B. Kopien aller bisherigen Zeugnisse, hilfreich 
sein. Sie ermöglichen uns die bisherige Entwicklung des Kindes in den Blick zu nehmen.

Die Staudinger - Gesamtschule informiert
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Schule besonderer Art: die Staudinger - Gesamtschule

Die Schule besonderer Art 

vermittelt in den Schuljahren 5 bis 10 sowie in der anschließenden 3-jährigen gymnasialen 
Oberstufe eine breite und vertiefte  Allgemeinbildung, wobei sowohl die praktischen Begabungen 
gefördert, als auch die Fähigkeit zur theoretischen Durchdringung schwieriger Sachverhalte vermittelt 
werden. Die Schule besonderer Art bereitet auf eine praktische und / oder auf eine akademisch-beruf-
liche Ausbildung vor. Die Leistungsanforderungen entsprechen den Anforderungen der drei klassischen 
Schularten. Alle Abschlüsse (Hauptschul-, Realschulabschluss und Abitur) sind möglich.

Unterricht und Ganztagsbetrieb sind in der Staudinger-Gesamtschule zwei Pfeiler der 
Bildung. Es werden nicht nur Fachwissen und Methodenkenntnisse auf verschiedenen Leistungs-
ebenen vermittelt, sondern die Jugendlichen werden auch in der Entwicklung ihrer sozialen und 
personalen Kompetenzen durch spezielle Programme und intensive Beratung gefördert. 
Sozialpädagogen und Lehrer kooperieren dazu miteinander. 

Der Unterricht

Schülerinnen und Schüler lernen bis Klasse 10 in Jahrgangshäusern. Das Lehrerteam eines Jahrgangs-
hauses bleibt in den Klassen 5 -10 möglichst unverändert, sodass stabile Beziehungen zwischen 
Lehrer/innen und Schüler/innen entstehen. Ein Lehrerwechsel innerhalb eines Jahrgangshauses 
ist möglich. Die Klassen sind leistungsheterogen zusammengesetzt; die Staudinger-Gesamtschule 
entwickelt sich zunehmend zu einer inklusiven Schule.
Der Unterricht geht vom Lernenden aus und beruht auf den drei Säulen Fachunterricht, 
Projektunterricht und Individuelles Lernen. So lernen die Schülerinnen und Schüler 
praktisch und theoretisch ihr erworbenes Fachwissen und ihre Methodenkenntnisse zu vernetzen. 
Sie arbeiten selbständig sowohl individuell als auch in Teams. Dabei übernehmen sie zunehmend die 
Verantwortung für ihren eigenen Lernfortschritt. Die Lehrer unterstützen dies durch Lernberatung.
Die Aufgaben werden unter Berücksichtigung der verschiedenen Lerntypen auf unterschiedlichen 
Anspruchsebenen so gestellt, dass sie die Jugendlichen ihren jeweiligen Begabungen, Interessen 
und Entwicklungsständen entsprechend fördern und fordern. Dabei können die Schüler unter-
schiedliche Leistungsstufen erreichen. 
Schwerpunkte können im sprachlichen, künstlerischen, sportlichen oder naturwissenschaftlichen 
Bereich gesetzt werden. Eine besondere Förderung der praktischen Fähigkeiten findet für alle in den 
Fächern Technik und Textiles Werken statt.

Ganztagsbetrieb /Ganztagesschule

Die Staudinger-Gesamtschule ist eine gebundene Ganztagsschule; an vier Tagen der Woche 
findet bis 16 Uhr Unterricht statt. Die Mittagspause dauert je nach Alter zwischen zwei und einein-
halb Stunden. In dieser Zeit können die Schülerinnen und Schüler in der schuleigenen Mensa essen,  
Arbeitsgemeinschaften 
(z. B. aus den Bereichen Sport, Musik, Kunst, Soziales,…) besuchen, das offene Spielangebot nutzen, 
Unterstützungsangebote wahrnehmen oder sich für andere Beschäftigungen oder Ausruhen entscheiden.



Die Freiburger   Gemeinschaftsschulen informieren Die Freiburger   Gemeinschaftsschulen informieren

In einem sechsjährigen Bildungsgang werden Schülern der 
Sekundarstufe I die Bildungsstandards aller drei Bildungs-
gänge des herkömmlichen Schulsystems angeboten.

Die GMS öffnet sich grundsätzlich allen Schülern, auch 
Kindern mit Behinderung. Verankert ist die Schulform im 
Schulgesetz für Baden-Württemberg § 8 a.

Pflichtfremdsprache Englisch ab Kl. 5
Wahlfremdsprache Französisch ab Kl. 6
Profilfächer Naturwissenschaft und Technik (NWT) 
oder Bildende Kunst (BK) ab Kl. 8

Die Ganztagessschule

Schule als Lern- und Lebenswelt bedeutet

•  gebundene Ganztagesschule (7.50-16.00 Uhr)
•  Rhythmisierter Tagesablauf, der Anspannung 
    und Entspannung bietet
•  vielfältige Unterrichtsformen
•  gemeinsames Mittagessen
•  frei wählbare Kreativangebote
•  begleitete Freizeiträume

Das Lernen

Lernen und Leistung haben an der GMS einen hohen 
Stellenwert. Die Vigeliusschule II bietet unterschiedlichsten 
Kindern und Jugendlichen eine strukurierte und anregende 
Lernumgebung, in der miteinander und voneinander zielo-
rientiert und selbstverantwortlich gearbeitet wird.

•  Individualisierte Unterrichtsphasen im Lernatelier
•  Projektorientierte Unterrichtssituationen
•  Kooperative Arbeitsformen
•  Intensives Schülercoaching
•  Sprachförderung in Kleingruppen 
    und Einzelunterricht
•  Lesepatenschaften
•  Prüfungsvorbereitungskurse
•  Bewerbungstraining
•  „Schüler helfen Schülern“
•  Betreute Lernzeit für die Arbeit am Wochenplan
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Vigeliussschule II - Die Gemeinschaftsschule informiert

Das soziale Lernen

Soziales Lernen hat an der Vigeliusschule II 
einen hohen Stellenwert. Es prägt den gesamten 
Schulalltag.

•  Schulsozialarbeit als zentrale Anlaufstelle 
    für Schüler, Eltern und Lehrer
•  Klassenfindungstage in Klasse 5
•  Patenschaften der 8. Klassen
•  Wöchentlicher Klassenrat
•  SMV
•  Bühnenprojekte mit dem Stadttheater Freiburg
•  „project adventure“ in Klasse 7
•  Soziale Dienste innerhalb der Schulgemeinschaft 
    (Streitschlichter, Schulsanitäter,...)
•  Gemeinschaftsfördernde Angebote 
    (Exkursionen, Klassenfahrten....)

Die Abschlüsse und Übergänge

Die Vigeliusschule II vermittelt durch die zentralen 
Prüfungen Baden-Württembergs alle Abschlüsse des 
herkömmlichen Schulsystems.

•  Hauptschulabschluss nach Kl. 9 oder Kl. 10
•  Realschulabschluss in Kl. 10
•  Abitur durch nahtlosen Übergang an ein
    allgemeinbildendes oder berufliches 
    Gymnasien nach Kl. 10

Bei der Entscheidung für einen Abschluss werden Schü-
ler und Eltern begleitet und beraten.
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Paula Fürst Schule 
Gemeinschaftsschule, 
Realschule mit Gymnasialer Oberstufe
Helligestr. 2, 79100 Freiburg
Tel.: 0761 / 8885705-0  Fax: 0761 / 888570530
E-Mail: sekretariat@paula-fuerst-schule.de
Homepage: http://www.paula-fuerst-schule.de

Reformpädagogisch orientierte 
Ganztagesschule 
Schulverbund aus Grund-, Gemeinschafts-, 
Realschule und Gymnasialer Oberstufe

Informationsveranstaltung und Anmeldung vgl. S.11

Schulen anderer Träger:Leistungsbeurteilungen 
und Versetzungen

Differenzierte Lernstanderhebungen (Noten auf Wunsch)
Kein „Sitzenbleiben“, 
freiwilliges Wiederholen im Einzelfall möglich

Die Berufswegeplanung

Berufswahlsiegel BORIS (zertifiziert)
Unterstützt durch 
	 EiA (Erfolgreich in Ausbildung), 
	 Bildungspartner (Freiburger Unternehmen) 
	 und die Agentur für Arbeit 
wird berufliche Orientierung an der Vigeliusschule II 
früh begonnen und intensiv begleitet

•  Schnuppertage in Kl. 6 und zahlreiche Praktika ab Kl. 7
•  Kennenlernen verschiedener Berufsfelder bei 
   „Schaffe Lerne“  (Kooperation mit dem Abenteuerspielplatz) 
    und bei “JET“ (Joberkundungstage der Gewerbeakademie)
•  Bewerbungstraining (Wirtschaftsjunioren)
•  Kompetenzanalyse in Kl. 8
•  Beratungsabende für Eltern und Schüler
•  Individuelle Betreuung durch Berufsberater
•  Hausinterne Jobbörse
•  Betriebsbesichtigungen
•  Enge Kooperation mit beruflichen Schulen
	 - Übergang in die gymnasiale Oberstufe
	 - Praxisphasen an den beruflichen Schulen

Tage der offenen Tür:  
Samstag, 17. Februar 2017
- Gläsernes Lernatelier mit Hausführungen 
  und Vortrag zur Konzeption der GMS: 
	 15.00 - 17.00 Uhr

Schulanmeldung:  
Dienstag, 4. April 2017 
     von  8.00 -12.00  u. 13.00-16.00 Uhr
Mittwoch, 5. April 2017 
	  von  8.00 -12.00 Uhr 

Ev. Montessori-Schulhaus 
Freiburg

Staatlich anerkannte Gemeinschaftsschule
Merzhauser Straße 136, 79100 Freiburg
Telefon  59010810,  Fax 590108 111
info@ems-freiburg.de
www.ems-freiburg.de

evangelisch, reformpädagogisch, inklusiv 
Schulstiftung der Ev. Landeskirche Baden

Infoabend für Eltern: 
Donnerstag, 9. März 2017 
	 19.00 -21.00 Uhr

Tag der Offenen Tür 
für Eltern und Schüler: 
Samstag, 11. März 2017  
	 10.00 -14.00 Uhr

Schulanmeldung 
Samstag, 25. März 2017, 
	 9.00 -13.00 Uhr 
	 nach Terminvereinbarung



Bildungswege der öffentlichen beruflichen Schulen
in Baden-Württemberg
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Quelle der Infografik:  Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg (Auszug)

mittlerer 
Bildungsabschluss

mittlerer 
Bildungsabschluss Fachhochschulreife Fachhochschulreife

fachgebundene
Hochschulreife

Hauptschulabschluss

Hauptschulabschluss ohne Abschluss

Berufskolleg
1,2,3 Jahre

Fachschule
1,2 Jahre

Berufsaufbauschule
1 Jahre

Berufsoberschule
2 Jahre

Berufsschule
+ betriebliche Ausbildung

2 - 3,5 Jahre

1,2,3 jährige
Berufsfachschule +
betriebliche Ausbildung

2 jährige
Berufsfach-

schule

Berufseinstiegsjahr
(BEJ)

Berufsvorbereitsungsjahr (BVJ)
Vorqualifizierungsjahr

Arbeit/Beruf (VAB)

Wichtiger Hinweis: Für einige der Übergangsmöglichkeiten gelten zusätzliche Qualifikationen.
Diese Grafik kann aus Vereinfachungsgründen nicht sämtliche Übergangsmöglichkeiten darstellen.

Berufliches Gymnasium
3 Jahre

Gymnasien
8 bzw. 9 Jahre

Gemeinschafts-
schule

Realschule
6 Jahre

Werkrealschule/
Hauptschule
5 bzw.6 Jahre

Grundschule
in der Regel 4 Jahre
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Hochschulreife

mittlerer Bildungsabschluss

2 jährige
Berufsfachschule +
betriebliche Ausbildung

Hinweis: „Tag der beruflichen Bildung“ im Konzerthaus Freiburg

am 25. Januar 2017, 17 - 20 Uhr und am 26. Januar 2017, 8.30 - 15.30 Uhr



SchulpflichtErwerbsleben
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Fachhochschulreife

Aufstiegsqualifizierung

Betriebswirt/in

Aufstiegsqualifizierung

Meister/in

Hauptschulabschluss

Grundschulzeugnis

Familie

Mittlere Reife

Allgemeine  
Hochschulreife

Bachelor

Master Promotion

Staatsexamen

Abgeschlossene  
Berufsausbildung

Seniorinnen-/
Seniorenbildung

Fachwirt/in
Techniker/in

Berufskolleg

Schulische Ausbildung

Berufsfachschule

Werkrealschule

Gemeinschaftsschule

Sonderschule

Realschule

Allgemeinbildendes Gymnasium

Waldorfschulen

Schulen in freier Trägerschaft

Gesamtschule

Berufliches Gymnasium

Gymnasiale Oberstufe

Duale Berufsausbildung

Fachschule

Duale Hochschule

Hochschule

Universität

Frühkindliche Bildungseinrichtungen Kindertagespflege

Kita Kita in freier TrägerschaftSchulkindergarten

Grundschule
Grundschule in freier Trägerschaft

Grundschulförderklasse

Meisterschule

Lernen Erleben in Freiburg

Beratungszeiten im Wegweiser Bildung: Di, Mi, Fr 14:00-18:00 Uhr, Do 15:00-19:00 Uhr

Die zentrale Beratungsstelle

Bei Bildungsfragen: 
Einfach fragen.
Freiburger Bildungswege werden in der Freiburger Lupe  
abgebildet. Sie steht allen Bürgerinnen und Bürgern online 
zur Verfügung. 
www.freiburger-lupe.de

Persönliche Beratung erhalten Sie im Wegweiser Bildung, 
kurz WeBi. Der WeBi ist die zentrale Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger in Freiburg, die Fragen zu Bildung 
und Beratung haben – zu finden im Eingangsbereich der 
Stadtbibliothek.
www.leif-freiburg.de/webi/beratungsstellen

Beratung im Wegweiser Bildung (Stadtbibliothek): 
Di 10-13 & 14-18, Mi 14-17, D0 15-19, Fr 14-17 Uhr

StadtFreiburg_FreiburgerLupe_WegweiserBildung_AZ_Schulbroschuere2015_2xA4_RZ.indd   Alle Seiten 23.07.15   12:56
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‚Freiburger Lupe‘
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Wie kann der Übergang gelingen, was muss ich beachten? 

Freiburger Bildungswege werden in der Freiburger Lupe abgebildet. 
Sie steht allen Bürgerinnen und Bürgern unter 
www.freiburger-lupe.de zur Verfügung. 
Persönliche Beratung erhalten Sie im Wegweiser Bildung WeBi.

Der Wegweiser Bildung (kurz WeBi) ist die zentrale Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um Bildung und Beratung – für jedes Alter, in jeder Lebenslage. 

Der ‚WeBi‘ ist im Eingangsbereich der Stadtbibliothek am Münsterplatz 17 zu finden.
Öffnungs- und Beratungszeiten: Di 10 -13 Uhr, Mi. und Fr 14 -17 Uhr, Do 15 - 19 Uhr
Die Infothek (Flyerauslagen) ist während der Öffnungszeiten 
der Stadtbibliothek zugänglich.
Weitere Infos unter: 
	 webi@bildungsberatung-freiburg.de,  Tel.: 0761 / 201-2020
Online-Zugang zur Freiburger Lupe: 
	 www.freiburger-lupe.de
und zur Bildungsberatungsdatenbank: 
	 www.leif-freiburg.de/webi/beratungsstellen




